
 
 

 

Protokoll der 38. Verbandsratssitzung vom 18. August 2022 

  _________________________________________________________________________________  
 
  
Vorsitz Claudia Sollberger 

Anwesend Andrea Campomori, Aeschi; Stefan Flückiger, Standortleiter oz13; Erich 
Herrmann, Luterbach; Christine Pfister, Deitingen; Patrick Reinhart,  
Derendingen; Claudia Sollberger, Halten; Adrian van der Floe, Schulleiter 

Entschuldigt Michael Kummli, Subingen; Gregory Schmidlin, Derendingen 

Protokoll Johanna Affolter 

 
 
 
Traktanden 
1. Begrüssung 
2. Protokoll vom 7.6.2022 
3. Informationen zum Budgetprozess 2023 (Schnitzelheizung, 

Musikzimmer DeLu, Unterhalt allgemein, Schulküche oz13) 
4. Öffentlichkeitsarbeit – Kommunikation 
 (Jahresbericht, Magazin, Webseite) wie weiter? 
5. Informationen aus den Arbeitsgruppen und dem Schulbetrieb 
6. Verschiedenes (Terminfindung zusätzliche VR Sitzung anfangs  
 November 2022 zum Thema Schulprogramm 2023) 

 __________________________________________________________________________________  
 
 
Start der Sitzung um 18:30 Uhr 
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1. Begrüssung 

Claudia Sollberger begrüsst die Verbandsräte zur heutigen Sitzung und informiert u.a. darüber, 
dass der Baurechtsvertrag betr. Dreifachhalle des oz13 im Juli von Hans Ruedi Ingold, Vreni Zim-
mermann, Claudia Sollberger und Johanna Affolter unterzeichnet worden ist. 
Die Sitzung wird gemäss Traktandenliste abgehalten. 
 
 
2. Protokoll vom 7.6.2022 

Beschluss: Der Verbandsrat beschliesst das Protokoll einstimmig. 
 
 
3. Informationen zum Budgetprozess 2023 
Die AG Bau und Unterhalt hat, gemeinsam mit den Hauswarten, die Sanierung/Anschaffung klei-
nerer und grösserer Posten festgelegt. 
 
Im oz13 wird die Brandmeldeanlage erneuert und die Beamer werden durch Touchscreengeräte 
ersetzt. Zudem wird die Dreifachhalle mit einer Telefonstation ausgerüstet. 
Für die neue Schulküche liegen zum jetzigen Zeitpunkt noch keine Zahlen vor, diese folgen an 
der kommenden VR Budgetsitzung. 
 
Im OZ DeLu müssen die Wasserleitungen saniert werden. Die Telefonanlage wurde, wie die da-
mit verbundene Alarmanlage, durch einen Blitzschlag beschädigt. Wegen fehlender Ersatzteile, 
welche aufgrund des Alters der Anlage nicht mehr erhältlich sind, muss sie ersetzt werden. 
Ein zur Kostenberechnung beauftragter Planer empfiehlt den Ersatz der bestehenden Holzschnit-
zelheizung durch eine neue, umweltfreundlichere. Auch soll die bestehende Oelheizung, die 
während dem Sommer übergangsweise die Warmwasseraufbereitung betreibt, durch eine neue 
ölbetriebene Heizung ersetzt werden. Andere Varianten, wie z.B. Fernwärme oder Pellets wur-
den verworfen, weil sie durch nötige bauliche Massnahmen grosse Unkosten verursachen wür-
den. Nun werden entsprechende Offerten eingeholt. 
Für den Umbau und die Vergrösserung des Musikzimmers werden ebenfalls Offerten eingeholt. 
 
Claudia Sollberger weist darauf hin, dass das Budget erst knapp vor der nächsten Sitzung ver-
schickt werden kann. 
 
 
4. Öffentlichkeitsarbeit – Kommunikation wie weiter? 
Wie bekannt, wurden im Frühling sieben Gruppen zur Öffentlichkeitsarbeit befragt, die Evalua-
tion wurde Ende Mai ausgewertet. Adrian van der Floe erläutert die vorliegende Auswertung und 
die Empfehlungen. 
 
Die Webseite ist wichtig und dient in erster Linie als Informationsplattform für die Schule und 
den ZV OWO. 
Die Webseite soll in folgenden Bereichen angepasst/verbessert werden: 
- Es sollen nur noch Informationen und möglichst keine Berichte mehr publiziert werden. 
- Aufgrund des Daten- und Persönlichkeitsschutzes werden keine Fotos von SuS, Lehrpersonen 

und Angestellten mehr publiziert. Ausnahme Schulleitung und Präsidentin ZV. 
- Sicherstellung von Kontaktaufnahme externer Personen mittels Kontaktformular. 
- Aufführung notwendiger Kontakte von Sekretariat/Schulleitung/Hauswart, keine weiteren An-

gaben zu Lehrpersonen oder anderen Personen. 
- Links führen zu besonderen Veranstaltungen. 
 
Die meisten Befragten wünschen ein weiteres Erscheinen des Magazins, möglichst zweimal jähr-
lich. Die Aufmachung mit viel Bildmaterial und wenig Text spricht an und die Verteilung an alle 
Haushalte im Einzugsgebiet wird als sinnvoll empfunden. 
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Das Magazin soll in folgenden Bereichen angepasst/verbessert werden: 
- Einmalige Unterstützung durch einen Grafiker der für das Layout zuständigen Person. 
- Erscheinungsdatum für 1. Ausgabe nach dem 1. Semester, 2. Ausgabe Beginn neues Schuljahr. 
- Zu erwartende Mehrkosten infolge zweimaliger Ausgabe plus CHF 4000 und einmaligem Beizug 

eines Grafikers CH 3000. 
Eine Verbandsrätin wüsste eine Adresse von einem Grafiker, eine andere Verbandsrätin regt an, 
Lehrbetriebe der ehemaligen SuS aufzulisten und zu verdanken. Einige könnten somit ev. als In-
serent gewonnen werden. 
 
Der Jahresbericht wird von den vielen Personen, die ihn erhalten, oft nicht gelesen. Umfang 
und zeitlicher Aufwand für die Redaktion scheinen im Verhältnis zum Nutzen zu gross. Bemän-
gelt wurde auch, dass er nicht an alle Haushalte des Zweckverbandes verteilt wird und ehema-
lige und künftige Schülerinnen und Schüler kaum Einblick in den Schulalltag haben.  
Der Jahresbericht soll in folgenden Bereichen angepasst/verbessert werden: 
- Er soll inhaltlich stark gekürzt werden. Statistiken, Klassenlisten, Lehrpersonen mit Angaben 

ihres Eintrittsjahres, Ein/Austritte, Jubiläen etc. werden beibehalten. 
- Er ist wie bisher für interne Zwecke, aber nicht für die Abgabe an Haushalte gedacht. 
 
Zusammenfassung: Webseite in gekürzter und datenschutzmässig angepasster Form, Herausgabe 
des Magazins 2x jährlich und verkleinerter Jahresbericht für interne Zwecke. 
Die zu erwartenden Mehrkosten für den Druck des Magazins sollten mit dem geringeren Aufwand 
des Webmasters aufgefangen werden.  
 
Beschluss: Der VR beschliesst die oben genannten Anpassungen und Verbesserungen einstimmig. 
 
 
5. Informationen aus den Arbeitsgruppen und dem Schulbetrieb 
 
AG Tagesstruktur 
Das weitere Vorgehen wurde festgelegt und wird an einer nächsten VR-Sitzung kommuniziert. 
 
Schulleiter 
• Von 659 SuS, 49 mehr als im letzten Schuljahr, besuchen 345 SuS das DeLu und 314 SuS das 

oz 13. Sie sind auf 35 Klassen, 3 mehr als letztes Jahr, (Delu 18 Klassen, oz13 17 Klassen) 
aufgeteilt.  
Von den 659 SuS stammen deren 6 aus der Ukraine. 

• Insg. 73 Lehrpersonen, davon 10 neue Lehrpersonen, unterrichten an den beiden Standor-
ten. Darunter sind 5 nicht ausgebildete und 4 sich in Ausbildung befindenden Lehrpersonen. 

• Diverses: Der Planungstag fand wie immer anfangs neues Schuljahr statt, die Sonderwoche 3 
ist in Vorbereitung, und bei der Speziellen Förderung wird eine verstärkte Zusammenarbeit 
zw. KLP und FöLP in der Sek B angestrebt. 

 
Standortleiter 
• Neu wurden die Projektarbeiten der 9. Klässler öffentlich präsentiert. Dazu wurden die El-

tern und die zukünftigen Lehrmeister der Schülerinnen und Schüler eingeladen. Aufgrund 
der guten Rückmeldungen soll dies so beibehalten werden. 

• In der Fronleichnamwoche wurden mit den 7.+8. Klässler Umwelttage durchgeführt, diese 
sollen auch im nächsten Jahr weitergeführt werden. Ausserdem haben die Lehrpersonen an 
einem pädagogischen Kongress in Brugg teilgenommen. 

• Aus Sicherheitsgründen ist für die Velofahrer die Durchfahrt beim neuen Parkplatz seit einer 
Woche verboten. Die Verkehrsführung wird in Übereinstimmung mit der Polizei über die Brü-
cke hinter das Schulhaus gelegt. 

• Zu Kunst am Bau haben Sitzungen stattgefunden, wo verschiedene Ideen zusammengetragen 
wurden. An der nächsten Sitzung erfolgen konkretere Informationen. 
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6. Verschiedenes  
Die zusätzliche VR Sitzung zum Thema Schulprogramm 2023-26 wird auf Montag 7. November 
2022 gelegt. 
Die nächste Sitzung findet am 15. Sept. 2022 statt. Da Claudia Sollberger und Johanna Affolter 
ferienhalber abwesend sind, wird Patrick Reinhart die Sitzung leiten, Esther Reist protokolliert. 
Der Sitzungsanfang ist um 19 Uhr. 
 
 
Schluss: 19:45 Uhr 
 
 
 
 
Die Präsidentin Das Sekretariat 


